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3393 Matzleinsdorf  / Bezirk Melk / NÖ
Pöchlarnerstraße 4, 3393 Zelking

Sitzungsprotokoll
über die Gemeinderatsitzung vom 16.05.2019

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 21:05 Uhr

Anwesend:

Bgm. Bürg Gerhard
Vzbgm. Gruber Herbert
GfGR Fischer Franz
GfGR Handl Walter
GfGR Fischlmaier Andreas
GfGR Stattler Rosa

GR Hauer Lukas
GR Babinger Leopold
GR Fuchs Gottfried
GR Mayer Gabriele
GR Köninger Klaus
GR Lenk Johann
GR Berger Johannes
GR Zeller Otmar
GR Starecek Roman

GR Heiß Christian

Entschuldigt: GR Wieseneder Karin, GR Riedler Katharina

Tagesordnung:

1. Ansuchen um Grundkauf Mösel

2. Zustimmung Straßenprojekt Fa. Jungbunzlauer zum UVP-Verfahren

3. Resolution "Plastikfreie Gemeinde"

4. Projekt Marke Hiesberg - Alle Sinne leben

5. Buchhaltungs-Software K5 Finanz/LMR für VRV 2015

6. Ansuchen um Gehaltserhöhung
7. Bericht des Bürgermeisters

«

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt und unterfertigt.

TOP 1.) Ansuchen um Grundkauf Mösel
Das Grundstück 977/1 von Frau Silvia Bauer im Mösel wurde vermessen und auf 3 Parzellen aufgeteilt. Eine Parzelle wurde an Frau Sandra Kern und Herr Erik Baborik verkauft. 

Frau Kern und Herr Baborek stellen ein Ansuchen an die Gemeinde bzgl. eines Grundkaufes von 
80 m² Grund der Parzelle 972/1, KG Matzleinsdorf, welches sich im Besitz der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf befindet und im Flächenwidmungsplan die Widmung Grünland aufweist. 
Der Bgm. verliest das Ansuchen und den Kaufvertragsentwurf.

Das Rückkaufsrecht für die Gemeinde soll im Grundbuch eingetragen werden, sollte dieses für die Errichtung des geplanten Hochwasserschutzes benötigt werden.
Bgm. Antrag: Vom Grundstück 972/1, KG Matzleinsdorf sollen ca. 80 m² an Frau Kern und Herrn Baborik zum Preis von €3,15/m² verkauft werden.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 2.) Zustimmung Straßenprojekt Fa. Jungbunzlauer zum UVP-Verfahren
Die Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf ist, aufgrund der betroffenen Gemeindestraße auf den Grundstücken 952/2, 961, der Katastralgemeinde 14106 Bergern-Maierhöfen, Mitantragsteller im UVP-Verfahren. 

Es soll daher nachstehender Beschluss gefasst werden:

Bgm. Antrag: 
„Der Gemeinderat der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf nimmt im Sinne der mit Jungbunzlauer Austria AG abgeschlossenen Vereinbarung gemäß § 16 NÖ Straßengesetz 1999 betreffend der Verbreiterung, Asphaltierung und Neuadaptierung der Gemeindestraße im Sinne des NÖ Straßengesetzes 1999 der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf auf den Grundstücken 952/2, 961, Katastralgemeinde 14106 Bergern-Maierhöfen, erliegend in der EZ 47, — öffentliches Gut — zustimmend zur Kenntnis, dass nunmehr Jungbunzlauer Austria AG für das Projekt der Errichtung einer Zitronensäureproduktionsanlage den Antrag auf Genehmigung der Errichtung und den Betrieb dieser Zitronensäureproduktionsanlage nach den Bestimmungen des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes 2000 bei der NÖ Landesregierung einbrachte, die Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf betreffend des diesbezüglichen Straßenprojektes (im Sinne des NÖ Straßengesetzes 1999, Forstgesetzes, Wasserrechtsgesetzes) Mitantragstellerin ist. Diesbezüglich ist der Gemeinderat der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf gemäß der Vereinbarung gemäß § 16 NÖ Straßengesetz 1999 damit einverstanden und erteilt seine Zustimmung, dass seitens der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf mit der diesbezüglichen Vertretung — auf Kosten von Jungbunzlauer Austria AG — AXIS Ingenieurleistungen ZT GmbH, Schulring 15 3100 St. Pölten, SHMP Schwartz/Huber-Medek/Pallitsch Rechtsanwälte GmbH, Hohenstaufengasse 7, 1010 Wien, und Dr. Peter Krömer, Rechtsanwalt, Riemerplatz 1, 3100 St. Pölten, beauftragt bzw. bevollmächtigt werden.

Davon unberührt bleibt die grundsätzliche, allfällige Stellungnahme der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf durch den Gemeinderat in dem nunmehr anhängigen Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahren.”
Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 3.) Resolution "Plastikfreie Gemeinde"
Der Bgm. verliest ein Schreiben von Bundesministerin Elisabeth Köstinger mit folgendem Inhalt:

5.000 bis 7.000 Tonnen Kunststofftragetaschen im Jahr — so viel Plastik fällt in Österreich jährlich an. Die weltweite Plastikplage ist eines der größten Probleme des 21. Jahrhunderts. Das geht soweit, dass wir inzwischen schon Mikroplastik im menschlichen Körper nachweisen können.

Es braucht einen vollkommenen Systemwechsel in Österreich.

Deshalb sagen wir dem umweltschädlichen und verschwenderischen Plastikverbrauch den Kampf an:

* Verbot von nicht-abbaubaren Kunststofftragetaschen

* Verbot der Beimengung von Mikroplastikartikel in Kosmetikprodukte und Reinigungsmittel ab 2020

* Bis 2025 müssen nachweislich 20 bis 25 Prozent der Plastikverpackungen reduziert werden
Unsere Gemeinde zeigt sich diesbezüglich bereits jetzt als Vorbild in einigen Bereichen. 

Der Bgm. verliest die Resolution „Plastikfreie Gemeinde“.
Bgm. Antrag: Die Resolution „Plastikfreie Gemeinde“ soll unterfertigt werden.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 4.) Projekt Marke Hiesberg - Alle Sinne leben
Der Bgm. verliest ein Schreiben von Bgm. Hans-Jürgen Resel aus St. Leonhard/Forst bzgl. dem 

ausgearbeiteten Konzept und der Kostenaufstellung zum Projekt Hiesberg. Die Gesamtkosten betragen lt. vorliegendem Konzept rund 40.000 Euro. 40 bis 50% werden gefördert.

Die verbleibende Summe würden sich die 4 Projektgemeinden sowie die Schallaburg als Projektpartner aliquot teilen.

Das Hiesberg-Büchlein (Auflage 1.000 Stk.) soll überarbeitet werden. 

Bgm. erteilt GR Handl, der mit dem Projekt betraut wurde, das Wort, um den aktuellsten Stand zum Projekt zu berichten.

GR Handl: Für das Projekt Hiesberg wurden verschiedene Vorschläge ausgearbeitet. Es soll 
3 Rundwanderwege im unserem Gemeindegebiet geben.

· Steinrunde

· Alpenblickrunde

· Panoramarunde (17,7 km)

Dafür werden ca. 50-55 Wegweiser benötigt. 

Das Hiesberg-Büchlein soll überabreitet werden -> Kosten: 2750,- exkl. MwSt. 
Verkauft wird das Buch um € 7,-/Stk.
Es soll Wanderkarten, die Hiesbergpost und eine Infozeitschrift geben. Einige Punkt müssen aber noch geklärt werden. Nächster Sitzungstermin mit Herr Zimprich findet im Juni statt.
Bgm. Antrag: der Grundsatzbeschluss zur Beteiligung am Hiesberg-Projekt soll gefasst werden.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 5.) Buchhaltungs-Software K5 Finanz / LMR für VRV 2015
Dieser Tagesordnungspunkt war bereits bei der GR-Sitzung im Dezember auf der Tagesordnung.

Die Anpassung der eigenen Buchhaltungssoftware an die VRV 2015 gestaltet sich zu zeitaufwendig, sodass nun der Ankauf der Buchhaltungssoftware K5 Finanz der Fa. Gemdat und des LMR (lokales Melderegister) für die Umstellung zur VRV 2015 laut vorliegendem Anbot vom November 2018 beschlossen werden soll. 
Die Daten und Programme sollen jedoch nicht im Datacenter gespeichert werden, was einmalige Installationskosten von ca. € 1.000,- und jährliche Kosten von € 980,- bedeuten würde, sondern auf einem eigenen Server am Gemeindeamt abgelegt werden. 
Für einen entsprechenden Server HP ProLiant liegt ein Anbot der Fa. ACP vor.  Kosten ca. € 3.140,- + Betriebssystem und SQL-Serverprogramm. Diese Kosten wären in 3 Jahren abbezahlt. 
Kostenaufstellung:

Softwarekosten
(€ 12.224  - € 3.500 Rabatt + USt=)
 
€ 10.469,- 


Schulung vor Ort und Datenkonvertierung



€ 11.794,- 



(nach Aufwand)

 

Summe Ankauf, Installation





€ 22.263,-

Kosten für Server:
Server HP ProLiant/ mit 6x 1,2 TB SAS Speicher -


€ 3.140,- 

Betriebssystem und SQL-Server- Programm 


ca.      € 1.000,-
Laufende Gebühren (jährlich): 

k5 Finanz 

12 x € 176,50 (inkl. Ust)



€ 2.118,-

LMR (Meldewesen)
12 x € 82,50 





€   990,-

 

Summe Wartungsgebühr im Jahr (inkl. Ust)



(+ jährliche Inflationsanpassung)





€ 3.108,00
Bgm. Antrag: Die Buchhaltungssoftware K5 Finanz und des LMR der Fa. Gemdat lt. Anbot vom 07.11.2018, sowie der HP Server lt. Anbot Fa. ACP zur Datenspeicherung im Gemeindeamt sollen angekauft werden.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 6.) Ansuchen um Gehaltserhöhung
siehe Protokoll unter Ausschluss der Öffentlichkeit!

«zur Tagesordnung
TOP 7.) Bericht des Bürgermeisters
· Angelobung
· Bücherzellen

· Terminverschiebung GR-Sitzung im Juni 2019

· Parteitafeln

· Gehsteig Großprielstraße

· Ansuchen FF Mannersdorf 
«zur Tagesordnung
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung am _____________.
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